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Kreissparkasse Heinsberg legt Sonderkreditprogramm für Geschädigte des 
Hochwassers auf 
 
 
Auch wenn an vielen Stellen des Kreises Heinsberg noch gegen das Hochwasser ge-

kämpft wird und die Folgen noch nicht abzuschätzen sind, bietet die Kreissparkasse 

Heinsberg mit einem Sonderkreditprogramm schon jetzt schnelle Hilfe für die Besei-

tigung der Hochwasserschäden, beispielsweise für Renovierung oder erforderliche 

Neuanschaffungen, an. 

 

"Bei einem Ereignis dieses Ausmaßes stehen wir als regionales Kreditinstitut an der 

Seite der Bürgerinnen und Bürger und bieten unbürokratische Hilfe an, um zum Bei-

spiel nicht durch die Versicherung abgedeckte Schäden aufzufangen oder die Zeit 

bis zur Zahlung durch die Versicherung zu überbrücken", erklärt Marie-Theres Ja-

kobs-Bolten, Vorstandsmitglied der Kreissparkasse Heinsberg, die Motivation für 

die Auflage des Sonderkreditprogrammes in Höhe von 15 Millionen Euro. 

 

Zinslos und mit einer Laufzeit von bis zu sieben Jahren können Betroffene einen 

Sonderkredit über den Kundenberater/die Kundenberaterin bei der Kreissparkasse 

Heinsberg beantragen. Das Angebot, einen solchen Kredit mit einem Maximalbetrag 

von 50.000 € in Anspruch zu nehmen, kann sowohl von Gewerbetreibenden als auch 

Privatkunden in Anspruch genommen werden. Sondertilgungen sind jederzeit mög-

lich. 
 
 
Pressekontakt: 
Thomas Aymans 
Direktor Unternehmensentwicklung/Pressesprecher 
Telefon: 02451 60-2269 
E-Mail: Thomas.Aymans@kskhs.de 

 


